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Veranstaltungsort
Polizeidirektion Braunschweig 
„Blauer Salon“ - Konferenzraum K3
Friedrich-Voigtländer-Str. 41
38104 Braunschweig

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt online unter:
www.pd-bs.polizei-nds.de/wir_ueber_uns/veranstaltungen/

Wir bitten um Verständnis, wenn wir aufgrund der 
begrenzten räumlichen Kapazitäten Absagen erteilen 
müssen.  Anmeldeschluss ist der 26.05.2024.

Tagungspauschale
Die Tagungspauschale von 15 € ist vor Ort vor
Veranstaltungsbeginn in bar zu entrichten. 

Informationen, Fragen und 
Anregungen?
Polizeidirektion Braunschweig
Frank Hellwig, Dezernat 12.6
Telefon: 0531/476 1261
E-Mail: verkehr-d12@pd-bs.polizei.niedersachsen.de

1. Fachtagung

Verkehrssicherheit
Leitgedanke: 

„Sicherheit auf mehrspurigen Straßen”    

06.06.2024 | 9.00 Uhr
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       Grußworte

Die Verkehrssicherheitsarbeit ist eine der Kernauf-
gaben der niedersächsischen Polizei.  

Im Rahmen der Fachstrategie Verkehr verfolgen wir 
das primäre Ziel, die Anzahl der schwerverletzten 
und getöteten Verkehrsunfallopfer auf der Grund-
lage einer orts-, zeit- und zielgruppenbezogenen 
Verkehrsunfallanalyse zu reduzieren. 

Unter Berücksichtigung des Leitgedankens der „Vi-
sion Zero“ und den damit verbundenen genannten 
Bestrebungen ist es notwendig, neben den polizei-
lichen Verkehrsüberwachungsmaßnahmen und der 
Verkehrsraumgestaltung im Rahmen der polizei-
lichen Prävention, insbesondere auch an das ver-
antwortungsbewusste und regelkonforme Verhal-
ten jedes einzelnen Verkehrsteilnehmers in Bezug 
auf Fahrtüchtigkeit und gefahrene Geschwindigkeit 
zu appellieren. 

Mit dieser Fachtagung bieten wir, neben den Poli-
zeibeamtinnen und Polizeibeamte, insbesondere 
den Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpart-
nern, den Verantwortlichen der Verkehrs- und 
Transportwirtschaft sowie allen Interessierten die 
Gelegenheit, neue Erkenntnisse zu den Themen 
Fahrtüchtigkeit, Ablenkung und Unfallanalyse mit 
dem Schwerpunkt mehrspurige Straßen zu gewin-
nen und darüber hinaus das persönliche Netzwerk 
zu erweitern. 

Ich wünsche Ihnen anregende Eindrücke und einen 
guten Austausch untereinander. Lassen Sie neue 
Verbindungen entstehen. 

Michael Pientka
Polizeipräsident



   

       Teilnehmerkreis
Polizei
Staatsanwaltschaft
Gericht
Speditionen
Verkehrswachten

Autobahn GmbH des Bundes
Fachhochschulen
und andere Interessierte

Der Veranstaltungstag

8.00 Uhr Eintreffen und Anmeldung der Teilnehmerinnen  
 und Teilnehmer

9.00  Uhr      Begrüßung und thematische Einführung
                POR Sascha Manzeck
 Leiter Regionalleitstelle 
  

9.15 Uhr  Organisation und Programmvorstellung 
 PHK Frank Hellwig
 Polizeidirektion Braunschweig, Dezernat 12 

9.20 Uhr  Unfallschwerpunkt mehrspurige Straßen I
 Unfallanalyse und -ursachen zur Problematik am  
 Stauende und Fahrtüchtigkeit 
 Polizeidirektor a.D. Dieter Schäfer
 ehem. Leiter der Verkehrspolizei beim 
 Polizeipräsidium Mannheim

10.30 Uhr Austausch

10.45 Uhr  Unfallschwerpunkt mehrspurige Straßen II
 Schärfung des Gefahrenradars 
 Persönliche und technische Prävention 
 Polizeidirektor a.D. Dieter Schäfer
 ehem. Leiter der Verkehrspolizei beim 
 Polizeipräsidium Mannheim

12.00 Uhr     Mittagspause

13.00 Uhr Unfallschwerpunkt mehrspurige Straßen III
 Die Max Achtzig Idee und das Max Achtzig Sicher- 
 heitsregister für Fahrerhandbücher  
 Polizeidirektor a.D. Dieter Schäfer
 Mitbegründer der Initiative Max. 80 e.V.

14.00 Uhr Kaffeepause / Netzwerkaustausch

 

14.15 Uhr Ablenkung im Verkehr in Deutschland –  
 ein Problem für die Verkehrssicherheit?  
 Professor Dr. Mark Vollrath
 Technische Universität Braunschweig

 Wie häufig sind verschiedene Ablenkungsarten im  
 Verkehr?  
 Ist das von der Häufigkeit her ein Problem? 
 Ist jede Ablenkung gefährlich? 
 Telefonieren senkt das Unfallrisiko? 
 Warum lassen sich Fahrer so gerne ablenken?

 
15.15 Uhr Fahrtüchtigkeit im Fokus polizeilichen Handelns 
 PHK Fabian Schulz
 Behördenmultiplikator Fahrtüchtigkeit und 
 Dienstschichtleiter Autobahnpolizeikommissariat

 Ursachen- und Formen, Kontrolle und Prävention  
 sowie die Konzeption Fahrtüchtigkeit in 
 Niedersachsen

15.50 Uhr Schlusswort u. Verabschiedung 
 PHK Frank Hellwig
 Polizeidirektioin Braunschweig - Dezernat 12


